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DAX lässt nach schwachen Daten aus Eurozone kräftig nach

Frankfurt/Main, 28.01.2016, 17:38 Uhr

GDN - Am Donnerstag hat der DAX nach schwachen Daten aus der Eurozone kräftig nachgelassen. Zum Xetra-Handelsschluss
wurde der Index mit 9.639,59 Punkten berechnet, ein Minus in Höhe von 2,44 Prozent im Vergleich zum Vortagesschluss. 

Das Geschäftsklima in der Eurozone hatte sich im Januar eingetrübt: Der Business Climate Indicator (BCI) fiel nach Angaben der EU-
Kommission im Vergleich zum Vormonat um 0,10 Punkte auf 0,29 Zähler. Der Dow legte unterdessen leicht zu: Am Nachmittag wurde
der Index mit 15.972,47 Punkten berechnet, ein Plus in Höhe von 0,18 Prozent im Vergleich zum vorherigen Handelstag. Die
europäische Gemeinschaftswährung tendierte am Donnerstagnachmittag stärker. Ein Euro kostete 1,0946 US-Dollar (+0,39 Prozent).
Der Goldpreis zeigte sich schwächer, am Nachmittag wurden für eine Feinunze 1.116,90 US-Dollar gezahlt (-0,65 Prozent). Das
entspricht einem Preis von 32,81 Euro pro Gramm. Der Ölpreis stieg unterdessen stark: Ein Fass der Nordsee-Sorte Brent kostete am
Donnerstagnachmittag 35,28 US-Dollar (+4,41 Prozent).
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